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grusswort

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Tennisfreunde,

herzlich Willkommen zu unserer neuen Blickfeld-Ausgabe.
Wieder einmal hat sich unser Redaktionsteam um Monika Stratmann
viel Mühe gegeben, um für euch informative und interessante
Momente der Sommersaison festzuhalten und einen Ausblick auf die
nächsten Ereignisse und Termine zu ermöglichen. 
Danke an alle, die mit ihren Berichten und Bildern dazu beigetragen
haben!

Sportlich war unser Verein wieder einmal sehr erfolgreich. Aufstieg
unserer Damen 30 in die 1. Verbandsliga, einen tollen zweiten Platz
in der Tetraeder-Wertung bei den diesjährigen Stadtmeisterschaften
und viele Einzelerfolge bei verschiedenen Turnieren. 

Das Projekt „Verschönerung unserer Clubanlage“ nimmt auch
Formen an und wird zu unserm 50-jährigen Bestehen in 2017 sicher-
lich ein schönes optisches Bild geben.

Gerne möchte ich auch alle Neumitglieder begrüßen, die in vielen
Alters- und Spielgruppen schnell Anschluss gefunden haben und
freue mich auf eine tolle gemeinsame Zeit mit euch.

Über den Winter werden wir für unsere Mitglieder wieder eine Reihe
von Angeboten bereitstellen und freuen uns über rege Beteiligung.
Alle Informationen zu Terminen findet Ihr auf unserer Homepage 
www.blau-gelb-eigen.de

Ich wünsche allen Mitgliedern ein besinnliches Weihnachtsfest und
einen gesunden Übergang in das neue Jahr.

Mit sportlichem Gruß,

Michael Amft                                                                                       
1. Vorsitzender



Aufsteiger
Damen 30
Der Wiederaufstieg der Damen 30 stand
fest auf dem Plan und wurde auch erfolg-
reich durchgezogen. Mannschaftsführerin
Ulla Bähr bestätigt den souveränen Aufstieg
folgendermaßen: „Deutliche Siege gegen
den Meidericher TC (8:1), Homberger GW
(9:0) und Hastener TV (9:0).Nur gegen BR
Uerdingen mussten wir nach den Einzeln
3:3 unsere Doppelstärke beweisen, und
siegten 6:3. Das letzte Spiel gegen GWR Bü-
derich musste wegen starken Regens am
kompletten WE abgebrochen und in den
Ferien nachgeholt werden. Auch hier sieg-
ten wir mit nur 5 Spielerinnen. Alle Spiele
der Sommersaison 2014 gewonnen und
somit der verdiente Aufstieg in die 1. Ver-
bandsliga.“Es spielten Sonja Plettau, Kim
Becker-Salewski, Ulla Bähr, Nicole Jande-
werth, Regina Schürig, Olivia Holz, Susanne
Drees, Christiane Große-Kreul und Claudia
Tack.

Klassenerhalt
Damen 40
Die Damen 40 schafften wie im Vorjahr
einen Sieg in der Bezirksklasse B, sonst nur

Niederlagen Vier davon mit dem ärgerli-
chen Ergebnis 4:5, das sind oft nur zwei
Punkte im Match-Tie-Break. Doch der Ehr-
geiz der Damen lässt nicht nach. Für Chri-
stiane Amft, Gabriele Panek, Gabriele
Rurainsky, Christiane Kaak, Silke Märtens,
Susanne Skerra, Nicole Langendonk, Inge-
borg Burek und Nicole Brosch stehen 2015
die Zeichen auf Angriff.

Damen 50
Dritter Tabellenplatz 2. Verbandsliga bei sie-
ben Mannschaften kann sich bei den
Damen 50 sehen lassen. Doch wollen die
Damen in der kommenden Sommersaison
neue Wege in der Konkurrenz Damen 55
beschreiten. Doch dürften Doris Trost, Anne
Falkenhain, Ulrike Evers, Regina Löns, Ro-
switha Schepers, Annette Erbel, Anne
Thiess, Angelika Lindner und Rosi Karim
dort keine unlösbaren Schwierigkeiten be-
gegnen. 

Damen 55
Nachdem die Damen 55 der Dienstags-
runde am grünen Tisch noch einmal beför-
dert worden waren, mussten sie sich jetzt
in der 1. Verbandsliga beweisen. Zwei

Siege und ein Unentschieden reichte der
Vierer-Mannschaft mit Josefine Trienens,
Monika Wolthaus, Gertrud Schönberger,
Monika Stratmann, Heidemarie Schraven,
Eveline Kubetta und Elfriede Schlickum
zum Klassenerhalt und der soll im nächsten
Jahr wieder das Ziel sein.

Herren/II
Kuriose Ergebnisse in der BK C bei der 2.
Herrenmannschaft: 0:9; 9:0; 0:9; 1:8; 9:0.
Deutliche Siege und Niederlagen, so hat
man es selten in einer Saison. Aber es hat
den Klassenhalt für Juri Nickel, Ignacio Co-
lilles, Lars Petereit, Markus Riad, Sami
Mousalli, Julian Otte, Hendrik Budke, Ma-
ximilian Veenstra, Steffen Bähr und Niklas
Entschladen gebracht.

Herren 40/I
Souverän sind die 1.Mannschaft Herren 40
in der 2. Verbandsliga geblieben. Anton
Radev wie erwartet ohne Matchverlust.
Doch seine Mannschaftskollegen können
da nicht mithalten, drei von sieben Begeg-
nungen gingen verloren und ein guter Mit-
telplatz blieb für Anton Radev, Michael
Amft, Guido Veenstra, Martin Schweer,
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Andreas Dargiewicz, Dirk Albracht und Eric
Wick das Ergebnis.

Herren 40/II
Knapp am Aufstieg vorbei geschrammt
sind die 2. Mannschaft Herren 40. Direkt
das erste Spiel gegen den späteren Aufstei-
ger ging mit 5:4 verloren. Und wieder mal
war das Zünglein an der Waage der ver-
flixte Match-Tie-Break. Voll auf Angriff
können Franz-Bernd Große-Wilde, Thomas
Dalecki, Joachim Kruse, Stefan Kickum,
Christof Schraven, Wolfgang Maertens,
Christian Kosubek und Christoph Venne-
mann in die Saison 2015 gehen.

Herren 40/III
In der Bezirksklasse B schlug die 3.Mann-
schaft Herren 40 auf. Bei nur vier Spielen
kann man keine Niederlage kompensieren
und bei dem Tabellenstand 2:2 ist man froh
über den Klassenerhalt, denn bei mehreren
gleich starken Mannschaften kann es da
auch schon man eng werden. Es spielten:
Christian Münzer, Wolfgang Brosch, Tho-
mas Kickum, Thomas Resch, Markus Kamin-
ski, Heinz Marin, Martin Dreees und Jürgen
Warmers.

Herren 40/IV
Den ersten Sieg ihrer Tennislaufbahn
konnte sich die 4. Mannschaft Herren 40
in der Bezirksklasse C erkämpfen. Endlich
konnten sie sich aus den Kinderschuhen
befreien. Die ehemalige „Hobbytruppe“
hat sich in der „Profiliga“ fest gespielt. 

Von einer Mannschaftsverstärkung kann
bei Neuzugang Thilo Rörtgen gesprochen
werden. Er hat sämtliche Einzel; von Posi-
tion zwei bis vier, gewonnen und ist zwei
Leistungsklassen aufgestiegen. 
Auf dem Weg nach oben sind Heinz Marin,
Martin Drees, Jürgen Warmers, Thilo Rört-
gen, Klaus-Peter Gillner, Thomas Wilmsen,
Christoph Budke, Patrick Oppenberg, Olaf
Gisbertz, Ingo Burek und Thorsten Polnik.

Herren 50
Zwei Siege reichten den Herren 50 in der
2. Verbandliga um den dritten Tabellen-
platz zu belegen. Für die Saison 2015 pla-
nen die Herren. Miguel Martin-Pelegrina,
Martin Evers, Klaus Kuhlmann, Dietmar
Stratmann, Hardy Waegemann, Uli Dohle,
Kurt Klaes und Justo Martin-Pelegrina den
Wechsel in die Altersklasse 55. Einer Ein-
stufung in die 2. Verbandsliga dort dürfte
nichts im Wege stehen. 

Herren 60
Ungefährdet halten sich die Herren 60 in
der 2. Verbandsliga. Dritter Tabellenplatz
von sieben möglichen ist eine gute Aus-
beute, nur dem Erst- und Zweitplatzierten
mussten sie sich geschlagen geben. Wer-
ner Barkowsky, Jochen Bähner, Günter
Hommen, Dietrich Lange, Peter Wottke,
Reinold Zander, Klaus Marmulla, Erhard
Kondritz und Rolf Kickum zeigten eine sta-
bile Mannschaftsleistung.

Abstieg 
Damen
Leider sind die Damen Katharina Alfs, Ste-
phanie Winter, Stefanie Amft, Patricia
Marin, Hannah Bombeck, Jennifer Kriwett,
Katharina Wieczorek, Anika Rudolph, Ju-
liane Paß und Kim Gisbertz von der Bezirks-
liga in die Bezirksklasse A abgestiegen.
Doch wenn man sich die Tabelle anguckt,
fragt man sich als Außenstehender was da
mit der Einstufung falsch gelaufen ist. Da
steht an der Spitze ein TC Bredeney mit 5:0
Punkten und nur drei verlorenen Match-
punkten, die durch drei abgeschenkte
Doppel an ETUF Essen kassiert worden
sind. Die Tabellenzweiten, ETUF Essen, ge-
wannen ebenfalls alle Spiele hoch, nur
gegen die vorgenannte Mannschaft verlo-
ren sie. In einer 6er-Gruppe, wo zwei
Mannschaften auf- bzw. absteigen sind
solch starke Mannschaften fehl am Platz,
wo bleibt da der faire Wettbewerb.

Herren/I
Schwere Auslosung für unsere Herren 1.
Mannschaft in der Bezirksliga. Nach dem
tollen Aufstieg im Vorjahr folgte nun der
klare Abstieg zurück in die Bezirksklasse A.
Drei Absteiger in der 7er-Gruppe und mit
nur einem Sieg gegen den Tabellenletzten
waren unsere Herren Sebastian Acsente,
Javier Gerne, Niklas Lindner, Till Panek,
René Herziger, Ignacio Colilles, Carsten
Kempkes, Steffen Bähr, Sami Mousalli und
Juri Nickel dabei. Der Schlachtruf für 2015
kann nur „Wiederaufstieg“ lauten.
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Gemeinsam sind wir stark: sieben Stadt-
meisterInnen und drei Vize-StadtmeisterIn-
nen bei den Erwachsenen und ein Stadt-
meister und zwei Vize-Stadtmeisterinnen
bei den Jugendlichen bringen dem TC Blau-
Gelb Eigen den zweiten Platz bei der Tetra-
ederwertung und somit ein hübsches
Sümmchen in die Jugendkasse. Der VFL
Grafenwald hatte in diesem Jahr die Auf-
gabe die Stadtmeisterschaft auszurichten.

Bei sieben Plätzen war das eine Herausfor-
derung für die Turnierleitung. Die Spielan-
setzungen wurden straff, konsequent und
gegen manche Widerstände durchgezogen.
Bei einer Beteiligung von 565 Meldungen
und 42 Finalspielen kann sich die Ausbeute
an Erst- und Zweitplatzierten sehen lassen. 
Für die Erwachsenen errang bei den Herren
B Till Panek den ersten Platz. Ohne einen
dritten Satz kam er ins Finale und auch dort
„erledigte“ er seinen Gegner in zwei Sätzen
mit 6:3; 6:3. Ähnlich überlegen zog „unser
Toni“ Radev ins Finale ein, lediglich ein
Pünktchen gab er ab. Das Endspiel gewann
er mit 6:1; 6:1 gegen Vorjahressieger Volker
Schüppel. Mit Michael Amft im Doppel
Herren 40 kassierte er seinen zweiten Titel,
leider durch Aufgabe der Gegner
Schön/Woznitza. 

Martin Evers, zweifacher Vorjahressieger,
hatte keine leichte Auslosung erwischt. Im
Viertelfinale traf er auf Ansgar Behler, den
er mit 6:2 und 7:5 besiegte. Volker Schmidt
verlangte ihm im Halbfinale den Match-Tie-
Break ab, wohl das schwerste Match. Im Fi-
nale ging der Siegerpokal dann ohne
Schwierigkeiten gegen Jens Stadtmann an
ihn.

Im Doppel Herren 55 lief es für Martin Evers
und Miguel Martin-Pelegrina nicht so er-
folgreich. Sie scheiterten im Halbfinale an

den Brüdern Koppenburg mit 6:7; 5:7.
Der an Position 2 gesetzte Klaus Marmulla
marschierte bis ins Halbfinale durch. Dort
besiegte er Heinz Opiol, mit 7:6 und 6:1.
Das anschließende Finale gegen Manfred
Rüther, der an 1 gesetzt war, forderte ihm
dann erheblich mehr Einsatz ab, so dass der
Match-Tie-Break den Sieg des Stadtmeister-
titel brachte.
Bei den Herren 65 erreichte Peter Wottke

das Finale. Nach dem er seinen Mann-
schaftskameraden Günter Hommen in drei
Sätzen besiegt hatte, benötigte er für H.-J.
Asch nur zwei Sätze. Im Finale zeigte sich
Werner Bildstein als unbezwingbar und
Peter Wottke wurde zweiter Sieger.
Zum Greifen sahen Eric Wick und Klaus
Kuhlmann den Stadtmeistertitel vor sich. 6:2
im ersten Satz gegen Moß/Siegmund schien
eine klare Sache. Doch ging der zweite Satz
deutlich mit 1:6 an die Fuhlenbrocker und
der Match-Tie-Break ging ebenfalls an sie.
Somit mussten sich Wick/Kuhlmann mit
dem Vizetitel begnügen.

Die Beteiligung bei den Damen allgemein
ließ zu wünschen übrig. Bei den wenigen
blau-gelben Damen lief es dieses Jahr nicht
rund. So ist der einzige Stadtmeistertitel un-
seren Neuzugängen Renate Czekalla und
Roswitha Libuda zu verdanken. Sie gewan-
nen souverän das Damen Doppel 55 gegen
Kosima Wedig und Doris Korn mit 6:2, 6:4.
Im Finale Einzel Damen 55 gegen ihre Dau-
errivalin Kosima Wedig musste Renate Cze-
kalla nach dem ersten Spiel aufgeben. Sie
litt schon einige Tage an einer schweren Er-
kältung und musste völlig entkräftet vom
Platz gehen.

Seit Jahren spielen das Ehepaar Ulrike und
Martin Evers erfolgreich in der Mixed-Klasse
50. Dieses Jahr reichte es für den Titel. Zuvor

hatten sie die an 1 gesetzten Renate Cze-
kalla/Mike Martin-Pelegrina  in zwei Sätzen
aus dem Turnier geworfen und trafen dann
auf die stärker vermuteten Gegner Macko-
wiak/Siegmund. Doch an diesem Tag waren
die „Evers“ nicht zuschlagen und wurden
mit dem Stadtmeistertitel belohnt.

Im nächsten Jahr trifft sich die Tennisge-
meinde beim TC Sportfreunde Stadtwald.

stadtMeisterschaften
Zweiter Platz beim Tetraeder-Pokal für den 
TC Blau-Gelb Eigen e.V.

Siegerehrung HE 40 Toni Radev (2.v.li.) 2.v.li. Jugendwartin Nicole Brosch erhielt
den Scheck für die Jugendkasse 

Sieger (2.+3.v.re. Ulrike u. Martin Evers) 
nach dem Spiel GD 55
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Die Bezirksmeisterschaften 2014 im Tennis-
Bezirk 5 Essen/Bottrop begannen in diesem
Jahr am 2. Juni und sind am Pfingstsonntag
auf den Außenplätzen des TVN-Tennis-
Zentrums mit den Endspielen zu Ende ge-
gangen. Der neue Termin war nötig

geworden, weil durch das späte Ende der
Osterferien Ende April und dem Beginn der
Medenspiele am darauf folgenden Wochen-
ende keine Zeit für ein Vorbereitungsturnier
war. Es gingen 196 Meldungen ein.
Sechs blau-gelbe Spieler nutzten die Woche
um während der Medenspielzeit nicht aus
der Form zu kommen und nahmen in unter-
schiedlichen Konkurrenzen teil.
Als einzige Dame vertrat Ulrike Evers die
blau-gelben Farben. Sie spielte sich bis ins
Halbfinale wo sie dann gegen Hoppe (ETB
SW Essen) 0:6, 2:6 verlor.
Niklas Lindner konnte zwei Siege erringen,
dann traf er im Viertelfinale auf Christian
Schmidtke (TC Waldhof) und schied mit 0:6,
0:6 aus. Wolfgang Märtens und Marco Saric
starteten bei den Herren 40. Beide mussten
auf Grund der hohen Teilnehmerzahl erstmal
eine Qualifikation spielen. Während Marco

Saric das erste Spiel im Tie-Break verlor und
keine Nebenrunde mehr spielte, entschied
sich Wolfgang Märtens, nach der Niederlage
in der 1.Quali-Runde, die Nebenrunde zu
spielen. Dort stand ihm Ortwin Klipper (TC
Bredeney) gegenüber und der schmiss ihn
mit 0:6, 4:6 aus dem Turnier.
Bei den Herren 55 siegte Hardi Waegemann
in der ersten Runde. Doch in der zweiten
kam das Aus mit 0:6, 0:6 gegen den späte-
ren Sieger Walter (ETB SW Essen). Martin
Evers sah sich im Erstrundenspiel direkt dem
Drittgesetzten gegenüber. Nach der Nieder-
lage 3:6, 0:6, ging es für ihn in der Neben-
runde weiter. Dort bezwang er C. v.
Widdern (ETUF Essen) mit 6:3, 6:0 und den
Lokalrivalen Natrop vom TC Waldhof mit
6:2, 6:2. Das anschließende Finale entschied
Martin Evers mit 4:1 durch Aufgabe des
Gegners für sich.

bezirksMeisterschaften 
Martin Evers ist Sieger der Nebenrunde Herren 55

seite 8

Links Martin Evers, Sieger Nebenrunde Herren
40, rechts Dietmar Stratmann Mannschafts-
kollege und Oberschiedsrichter des Turniers

berger & franz cup
Nachdem zuletzt 2011 der begehrte
Berger & Franz Cup nach Blau-Gelb
geholt wurde, gelang es 2014 erneut
den Pott zu erkämpfen. 
Im Zwei-Jahres-Rhythmus wird das Turnier
gespielt, dieses Jahr mit dem besonderen
Merkmal des 45. Betriebsjubiläums des
Pokalstifters und Sponsors Berger & Franz.
Blau-Gelb nahm erstmalig mit zwei Mann-

schaften daran teil. Frei nach dem Motto:
„Eine kommt durch“ sicherte sich Team I
im spannenden Endspiel gegen den VFL
Grafenwald den Pokal. Nach den Einzeln
stand es zunächst 2:2. 

Nun lag die Entscheidung in den Händen
bzw. auf den Schlägern des Mixed Ulla
Bähr / Toni Radev. Diese nicht einfache

Aufgabe – es standen ihnen mit Daniela
Kalthoff und Thorsten Becker starke
Gegner gegenüber – lösten sie mit
Bravour. Anschließend folgte die Sieger-
ehrung und die traditionelle Abschluss-
fete, bei der ausgelassen mit Freibier,
Musik und Tanz gefeiert wurde.

Die „Blau-Gelben“ mit Peter Berger, der auch ein Blau-Gelber ist.

Party pur!

V.li.: Michael Amft, Guido Veenstra, Sonja
Plettau, Ulla Bähr, Sponsor Peter Berger, 
Toni Radev und Turnierleiter Franz Lach
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30 Tennisspieler in sechs Mannschaften
hatten um den Schleifer-Cup gekämpft.
Gespielt wurde auf der Anlage des TC Grün-
Weiß Rhede, Zur Rennbahn. Gesammelt

wurden sämtliche Spielpunkte, die sowohl
für die Mannschaftswertung als auch für die
Einzelwertung entscheidend waren. Gespielt
wurden fünf Runden auf Zeit.
Michael Amft sicherte sich den Schleifer-
Cup. Mit 38 gewonnenen Spielen setzte er
sich bei diesem Tennisturnier durch. Er freute
sich nicht nur über den gewonnenen Einzel-
Pokal, sondern auch über die für den Schlei-
fer-Cup typische Schleifmaschine. 
Den zweiten Platz teilte sich Guido Veenstra
vom TC Blau-Gelb sowie Wolfgang Steiner
und Theo Hestermann, die beide für den TC
Blau-Weiß Borken spielen.

Mannschaftssieger wurden die Spieler Joa-
chim Kruse, Franz-Bernd Große-Wilde, Chri-
stian Kosubeck, Guido Veenstra und Michael
Amft  des TC Blau-Gelb mit 147 gewonne-
nen Spielen in 25 Paarungen, was einem
Durchschnitt von 5,88 gewonnenen Spiel-
punkten pro Spiel entspricht. Ein großer
Wanderpokal mit Geldpräsent war der Lohn
einer herausragenden Teamleistung.

Nach geselligem Ausklang und nach dem
Grillen waren sich alle Teilnehmer und der
Ausrichter einig, die Veranstaltung im näch-
sten Jahr zu wiederholen.

schleifer-cup
TC Blau-Gelb Eigen Bottrop siegt beim Tennisturnier
des TC Grün-Weiß Rhede um den Schleifer-Cup

Bei herrlichem Spätsommerwetter
kamen die Vorstände der Bottroper
Tennisvereine auf der Tennisanlage
des TC Blau-Gelb Eigen am 27. Sep-
tember zusammen, um den Heinz
Lehrmann Pokal auszuspielen. 
Das Turnier wird jährlich ausgetragen und
die Vorstände nutzen es, um sich nicht
nur am runden Tisch zu treffen, sondern
sich auch mal auf dem Platz gegenüber zu
stehen. Unter die 30 Vorstandsmitglieder
hatte sich ebenfalls Marketingleiter Frank
Pinnow von der Sparkasse Bottrop ge-
mischt, um als Sponsorenvertreter aktiv

am Turnier teilzunehmen. Erstmalig wurde
ein geänderter Spielmodus durchgeführt,
wonach mit zugelosten Doppel- und
Mixedpartnern gespielt wurde. Ein Vor-
schlag von Fachschaftsleiter Klaus Bürger,
der von allen Vorständen positiv begrüßt
wurde. Heinz Lehrmann, der das Turnier
als Zuschauer verfolgte, Klaus Bürger und
Frank Pinnow überreichten zum Ab-
schluss eines gelungenen Vorstands-
turniers den üblichen Spendencheck an
die Ernst-Löchelt-Stiftung. 

heinz lehrMann pokal
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V.li.: Klaus Bürger, Hans Fockenberg (Ernst-Löchelt-Stiftung), Heinz Lehrmann und Frank Pinnow.

Die Sieger v.li. Franz-Bernd Große-Wilde,
Guido Veenstra, Joachim Kruse, 
Christian Kububek, Michael Amft
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ele-cup 2014

Das Doppel-Turnier um den ELE-Cup
wird abwechselnd von den Vereinen
TC Buer, TC Haus Wittringen Gladbeck
und TC Blau-Gelb Eigen ausgerichtet.

Dieses Jahr war der TC Haus Wittringen
Gastgeber des beliebten Turniers. Drei
Doppel-Paarungen stellte der TC Blau-Gelb
Eigen, mit gutem Erfolg. Michael Amft und

Toni Radev traten wie seit Jahren in der
Konkurrenz Herren 40 an. Die Quali-Runde
beendeten sie als Sieger. In der Haupt-
runde besiegten sie die starken Brüder
Klipper und standen im Finale den Grup-
penzweiten aus ihrer Quali-Runde gegen-
über. Dort haben sie die Paarung
Niehaus/Seitz noch bezwungen, aber im
Finale scheiterten sie mit 5:7, 3:6 und
wurden 2.Sieger.
Reinold Zander und Erhard Kondritz wur-
den bei den Herren 60 in ihrer Gruppe
Zweite, ebenso wie Günter Hommen und
Paul Psilias als Gruppenzweite die Qualifi-
kation abschlossen. Beide Paarungen
scheiterten aber an den späteren Finalisten
und schieden aus.
Im nächsten Jahr ist TC Blau-Gelb Eigen
wieder an der Reihe und freut sich auf rege
Teilnahme und spannende Spiele

V.l. Reinold Zander, Erhard Kondritz und Michael Amft

Baustoffe für Haus und Garten
Mozartstraße 13 Tel.: 02041 /70629-0
46240 Bottrop Fax: 02041/70629-55

www.bautreff-pawella.de

GRILLFEST MANNSCHAFT 40/3
Auch in diesem Jahr fand das schon
„traditionelle“ Grillfest der Mannschaft
40/3 statt. Klaus-Peter Gillner stellte Ende
August seinen Garten zum wiederholten

Male zur Verfügung und so nahmen vier-
zehn Spieler an dem Grillfest teil. Bei dem
einen oder anderen Bier und Würstchen
vom Grill wurde nicht nur über Tennis ge-
plaudert Unser Vereinspräsident Michael

Amft ist  der Einladung der Mannschaft ge-
folgt und gehörte auch dieses Mal zum
„harten Kern“, der bis zum Schluss geblie-
ben war. Eine Neuauflage für das Jahr 2015
ist bereits fest eingeplant.



blau-gelbe reiseMannschaft
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Reisemannschaft vom Emscher-Klär-
werk in der Welheimer Mark beein-
druckt.
Bei der Reisemannschaft, ein wichtiger
Bestandteil unseres Clublebens, steht
nicht nur der Tennissport im Mittelpunkt,
auch Veranstaltungen und andere Aktivi-
täten sorgen für Abwechslung bei der
Truppe um Leo Schulte-Lippern und
Ehrenpräsident Rolf Kickum.

So schloss sich ein Teil der elf Mitglieder
auf Initiative von Rolf Kickum einer Füh-
rung durch die Kläranlage der Emscher-
Genossenschaft in der Welheimer Mark
an. Es war beeindruckend, vor Ort die
Technik einer der modernsten Kläranlagen
Europas zu erleben, die nicht nur die Ab-
wässer der Emscher reinigt, sondern in
den so genannten Faultürmen, die nachts
angestrahlt werden und inzwischen zu

einem optischen Markenzeichen von
Bottrop geworden sind, Gas erzeugt und
damit wiederum Energie gewinnt, um die
Anlage zu betreiben. 
Denn das Klärwerk inklusive zentraler
Schlammbehandlungsanlage braucht so
viel Energie wie eine Stadt von 20.000
Einwohnern. 
Ein Drittel davon erzeugt die Anlage in der
Welheimer Mark selbst.

Sie waren dabei Ehepaar Dornbusch, A. Schulte, W. Pudzich, M. Baierer, H.Lehrmann, Ehepaar
Dietrich, Ehepaar Kickum, K. Fleiß, M. Reidick, H. Becker, H. Lindemann, H. Lange, St. Kickum

Fünf blau-gelbe Teilnehmer stürzten
sich ins Turniergeschehen der Holiday
Open. Gabriele Rurainsky und Olivia Holz
kamen über die Vorrundenspiele nicht
hinaus. Kim Becker-Salewski schaffte es in
Halbfinale, musste sich dann aber Sylke
Steede geschlagen geben. Für Guido
Veenstra war als Gruppendritter ebenfalls
nach der Vorrunde Schluss. Einzig Martin
Evers konnte sich bis ins Finale vorspielen.
Er wurde zweiter Sieger gegen Stefan
Schulze vom TC Waldhof.

holiday open

Martin Evers im Einsatz
DERPART Reisebüro Mustermann · www.DERPART24.de
Musterstr. 11, 10711 Musterstadt · Tel.: 030 89699-335 

Machen Sie es sich doch einfach! Sie packen nur noch Ihre 
Koffer, um alles andere kümmern wir uns — vom 
Preis- und Qualitätsvergleich bis zur Rundreise vor Ort.

… alles andere erledigen wir

 Mit über 450 Reisebüros 
ist DERPART einer der führen-
den Reisevertriebe Deutsch-
lands. Profi tieren Sie davon!

 Unsere langjährige Erfahrung 
macht uns zu Ihrem kompetenten 
und objektiven Reisepartner. 
Jederzeit. Testen Sie uns!

Beratung 
nehmen wir 
persönlich FERNREISE

Packen Sie einfach den
Reisepass ein ...

DERPART  Travel Service · Holiday Reisebüro GmbH
Hochstr. 35/I · DE-46236 Bottrop · Tel.:  +49(0)2041 7887-0



Während der vierwöchigen Fußball-
weltmeisterschaft trafen sich zum
Public Viewing viele Blau-Gelbe im
Clubhaus, um die Spiele der deutschen
Mannschaft zu gucken.
So auch zum Endspiel. Buntgemischte
Fans, nicht nur die Kleidung, sondern auch
den Altersdurchschnitt betreffend, kamen
ins Clubhaus. Vor dem Spiel wurde wie
immer gegrillt, um gestärkt die spannen-

den Stunden zu überstehen. Fanartikel wie
Tröten, Trommeln, Fahnen und Schminke
durften nicht fehlen. Die Jugend hatte,
dem aktuellen Trend folgend, Gummiarm-
bänder in den Nationalfarben und in Blau-
Gelb geflochten und sie preisgünstig zum
Kauf angeboten. Nach Spielanstoß wurde
es spannend. Die Blau-Gelben sind auch
gute Fußballkenner, denn sie gaben Tipps
und Trainerweisheiten, die die National-

mannschaft aber nicht beherzigte und so
ließ es sich nicht vermeiden, dass unsere
Fußballhelden in die Verlängerung muss-
ten. Da kam es dann endlich zum erlösen-
den 1:0 für Deutschland. Der Jubel im
Clubhaus nahm kein Ende. Nach vielen
Chancen und brenzligen Situationen, die
die anwesenden Fans zum Stöhnen und
zur Verzweiflung trieben, sind wir dann
zum Schluss doch Weltmeister geworden.

blau-gelb iM wM-fieber 
Packender Nervenkrieg mit Happy-End

seite 12

Endlich 1:0 Deutschland! Pfostenschuss Höwedes Leckeres vom Grill für die Fans

mega
Bestattungen

Würdevoll bestatten zu Festpreisen
Bestattungen

Fischer, Jünger u. Lehr

46240 Bottrop, Gladbecker Straße 276

gebührenfreie Soforthilfe: 0800-66 342 33
Telefon 0 20 41 - 79 100, Fax 0 20 41 - 79 10 60
info@bestattungen-omega.de, www.omega-best.de

Günstige Komplettpreise
inclusive Friedhofsgebühren und

Einäscherungsgebühren
ab 1.099,00 € 



Kaiserwetter zur Saisoneröffnung am
20. April 2014 für die blau-gelben
Tennisspieler.
Zum schon traditionellen Brunch waren die
Vereinsmitglieder eingeladen worden und
trotz des 1. Osterfeiertages sind ihr circa
fünfzig gefolgt. Nach der offiziellen Begrü-
ßung und Eröffnung wurde der Tag mit
einem Frühstücksbuffet begonnen, das
keine Wünsche offen ließ. 
Anschließend wurden die Plätze mit einem
locker ausgelosten Juxturnier eingeweiht. 

Wer an diesem herrlich sonnigen Tag nicht
Tennis spielte, saß auf der Terrasse, genoss
die Sonne und nutzte die Zeit für das eine
oder andere Pläuschchen. 
In der Mittagspause wurde der Brunch mit
deftigen Speisen fortgesetzt und auch

Nachtisch war im Angebot. Kulinarisch
wurden die Vereinsmitglieder von Vasile
und Adele Acsente verwöhnt, die wie
immer keine Wünsche offen ließen. 

Nach dem Turnierende gab es nur Sieger,
denn der Spaß stand an erster Stelle. 

Viele Aktive nutzten den sonnigen Tag bis
zum Abend aus, um wieder in Form zu-
kommen. So konnte der Tennissommer
kommen.

saisonerÖffnung 2014
Gelungener Start in die neue Saison 

H H H H H H H H H H

40
Jahre

Öffz: Mo.-Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr
Verkauf u. Reparatur sämtl. Wasch-, Trockenautom., Geschirrspüler, E-Herde u. Kühlgeräte preiswert u. m. Garantie

Sterkrader Str. 208-210 · Bottrop · Tel. 0 20 41 / 5 28 43

Ein HOCH auf
TIEFPREISE!

Einbauherd mit Ceranfeld 549,- inkl. Lieferung 249.-
Waschmaschine Elektronisch ab 195.-
Trockner inkl. Lieferung ab 169.-
AEG Staubsauger 2.000 Watt 149,- 59.-
AEG Staubsauger 2.400 Watt 199,- 79.-
AEG Toaster 69,95 29.-
AEG Wasserkocher 69,95 25.-
Mikrowelle Edelstahl, 800 W mit Heißluft 179,- 79.-

(solange der Vorrat reicht)
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Berger & Franz
Meisterbetrieb

Lassen Sie sich
durch unsere 40-jährige

Kundendienst-Erfahrung
optimal beraten!

4045
Lassen Sie sich

durch unsere 45-jährige
Kundendienst-Erfahrung

optimal beraten!

Feiern Sie mit uns unser

45jähriges Jubiläum
Supersonderangebote

Kondenstrockner 399,- 235,-
Ablufttrockner 299,- 149,-
Kühlschrank**** 85 cm hoch, A+++ 195,-
geeignet für den ELE Förderzuschuss für ein neues
Kühl- oder Gefriergerät in Höhe von 100,- € ab 01.10.



Am 26. September 2014 um 14 Uhr
war es wieder so weit: 11 Unerschrok-
kene machten sich unter dem Motto
„Immer auf Kurs“ auf den Weg ins Se-
gelwochenende nach Terherne (Hol-
land).  
Neben den diesjährigen Teilnehmern (von
l. o. nach r. u.), Stefan K., Thomas K.,
Mike P., Christoph V., Martin E., Christof
S., Thilo R., Thomas W., Michael W.,
Klaus-Peter G. und Michael A., waren mit
an Bord: gute Laune, jede Menge Ge-
tränke und keine Knabbereien (nix für
ungut, Thomas! ☺) Nach etwa dreistündi-
ger Fahrt und kurzem Grenzaufenthalt mit
persönlicher Begrüßung durch den Zoll er-

reichten wir unser Ziel: zunächst den
Bootsverleih vor Ort, der uns mit drei
Segelbooten ausstattete, danach unsere
Unterkunft. Schnell bezogen wir unsere
Zimmer und Betten, denn schließlich
stand der erste Höhepunkt an: Frikandel-
Essen plus Getränk. Lecker!!! Nach zwei
weiteren Getränken in einer urigen Dorf-
kneipe ohne Rauchverbot trafen wir uns
zur Vorbesprechung in einem unserer
zwei gemieteten Häuser, wo wir mit jeder
Menge Dönekes, Bier vom Fass, Wein und
ordentlich Vorfreude den Abend ausklin-
gen ließen.
Nach einem 5-Sterne-Frühstück am näch-
sten Morgen mit allem, was ein Segler-

Herz begehrt, und einem Blick in die
Wetter-App war klar: Rettungswesten
brauchen wir nicht. Angekündigt wurde
herrliches Wetter mit Windstärken von 1
bis 3. Es folgten konstruktive Vorschläge,
unsere Jollen auf Geschwindigkeit zu be-
kommen, die jedoch allesamt abgelehnt
wurden. Nichtsdestotrotz teilten wir uns
dann auf die Boote auf - und bereuten es
nicht. Auch ohne Enten vorzuspannen
(danke noch mal, Martin, für deinen Vor-
schlag!), ging es hinaus aufs „offene
Meer“. Die Wetter-App hatte recht: Uns
erwartete sonniges Wetter und immer
mal wieder Windstärke 3, sodass sämtli-
che Segelmanöver durchgeführt werden

seite 14

segeln 2014 iMMer auf kurs!



konnten. Auch die Neu- und Gelegen-
heitssegler trauten sich immer mehr, das
Ruder zu übernehmen, denn die Gefahr,
bei Windstärken von bis zu 3 zu kentern,
war relativ gering. 

Mit „Appelgebak met Slag“ oder „Speck-
pfannkuchen mit doppelt Speck“ stillten
wir zwischendurch unseren Hunger, und
gegen 17:30 Uhr endete der erste Segel-
törn. Ein weiterer feucht-fröhlicher Abend
mit Fußball-Bundesliga, einem leckeren
Abendessen in einem Restaurant und
einem Rückblick auf Tag 1 in unserer Un-
terkunft standen bevor. 

Der Sonntag ähnelte sehr dem Samstag –
und doch war alles anders: Eine Frau war
an Bord!!! Ihr Name: Schakira-Schantalle!
Beim morgendlichen Brötchenholen fiel
sie Michael direkt ins Auge, und er konnte
nicht widerstehen. Ihr rundlicher Körper
sagte ihm: Die taugt fürs Rettungsmanö-
ver. – Voller Tatendrang nahmen wir sie
daher mit an Bord und beförderten sie im
Laufe des Tages immer wieder ins Wasser,
um sie anschließend aus den Fluten zu

retten. Ihr breites Grinsen zeigt, dass dies
auch stets klappte. Kritisch anzumerken
bleibt, dass Schakira-Schantalle von eini-
gen Bootsbesatzungen zweckentfremdet
eingesetzt wurde, um andere Bootsbesat-
zungen zu unvorhergesehenen Rettungs-
manövern zu zwingen, was natürlich im
Anschluss zu heftigen Diskussionen
führte. Gegen 16 Uhr endete dann auch
unser zweiter Segeltag.

Abschließend gab es noch einmal das 
Nationalgericht Hollands (Frikandel 
mit Pommes), bevor es dann auf 
die Heimreise ging. Ein schönes 
Wochenende lag hinter uns. 
Bis zum nächsten Jahr!
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26.09.  –  28.09. 2014

Schakira-Schantalle ;-)
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winterhallenrunde
2014/2015

Am 25. Oktober 2014 startete die
Winterhallenrunde. 
Fünf Mannschaften nehmen daran teil,
allen voran die Damen 30. Sie spielen in

der 1. Verbandsliga und peilen wie im Vor-
jahr den Klassenerhalt an.
Die Damen der offenen Klasse treffen in
der Bezirksliga wieder auf den TC Brede-
ney, der im Sommer schon alle Clubs
gnadenlos geschrubbt hatte. Der Klassen-
halt wird für die Damen ein schwerer
Kampf, da sie schon im Vorjahr dem
Abstieg knapp entgangen sind.

Nach dem Aussetzer im letzten Winter,
haben sich die Damen 50 wieder zur Win-
terrunde angemeldet. Auch sie schlagen
in der Bezirksliga auf und sehen das Tur-
nier überwiegend als Vorbereitung auf
den Sommer 2015. 

Eine Herrenmannschaft in der offen
Klasse wurde für die Bezirksliga gemeldet.
Jugend und erfahrene Erwachsene bilden
eine schlagkräftige Truppe und so soll der
Klassenerhalt nach dem Aufstieg im letz-
ten Winter gesichert werden. 

Auch in der Altersklasse Herren 40 wurde
aus zwei Mannschaften eine aufgestellt.
Nach dem sie im Winter 2013/2014 in die
Bezirksliga abgestiegen sind, kommt für
sie nur der Wiederaufstieg in Frage. 
Die Heimspiele der Damen 30 finden in
der Halle des TC Blau-Gelb statt. Die Be-
zirksspiele werden alle in der Halle des
TVN-Zentrum in Essen ausgetragen.

Damen 50 : v.li.: Regina Löns, Ulrike Evers,
Angelika Lindner, Doris Trost, Rosi Karim,
Roswitha Schepers, Anne Falkenhain,
Annette Erbel.

OSTERMANN
CENTRUM BOTTROP

Gewerbepark Bottrop-Boy/
Welheim an der B224 
zw. A2 u. A42, Ruhrölstr. 1 
Telefon 0 20 41 - 47 42 0

CENTRUM BOTTROP Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Sa: 10.00 bis 20.00 Uhr 

Restaurant ab 9.00 Uhr geöffnet

DEUTSCHLANDS VIELSEITIGES 
EINRICHTUNGS-CENTRUM!

IMMER EINE IDEE VORAUS - 
5 WOHN-SPEZIALISTEN IN EINEM CENTRUM!

DAS FULL-SERVICE EINRICHTUNGS-CENTRUM.
Hier finden Sie für jeden Geschmack und für jedes Budget 
die optimalen Möbel. Überzeugen Sie sich selbst!

SOFORT WOHNEN.
Das Ideencenter, jung, 
cool, stylish, retro oder 
witzig. Wohnweisende 
Einrichtungsideen gleich 
zum Mitnehmen.

ALLES SOFORT 
FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich so 
einrichten wollen, wie es 
ihrem eigenen Lebensstil 
entspricht.

EINRICHTUNGSHAUS

KÜCHEN-
FACHMARKT

MITNAHMEMARKT POLSTER 
& DESIGN-
SPEZIALIST

BABY-
FACHMARKT

1 CENTRUM, 4 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! 
Die ganze Welt der Küchen – 
präsentiert in 4 einzigartigen 
Fachbereichen.

www.ostermann.de

24 Stunden Home-Shopping!

Jetzt online einrichten!

Alles Wohnen dieser Welt – In einem Centrum!
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Das Ende der Sommersaison feierten am 25. Oktober 
um die 60 Vereinsmitglieder im Clubhaus.
Gut gelaunt bei Freibier und Leckereien vom Grill verabschie-
deten sich die Blau-Gelben von der  Außensaison. In kleinen
Gruppen saßen sie beisammen oder standen an der Theke. Man
ließ den Sommer Revue passieren und diskutierte noch über
das ein oder andere Tennismatch. Auch die neu hinzu gekom-
menen Mitglieder nutzten die Gelegenheit sich, mit den „Alt-
eingesessenen“ bekannt zu machen. Die Damen 30 wurden für
ihren Aufstieg in die 1. Verbandsliga geehrt und beklatscht. 
Im Panoramazimmer hatte Christiane Amft mit Jugendlichen
und den 1. Damen eine Cocktailbar organisiert, die gut von den
Gästen angenommen wurde. Der DJ legte Musik auf und zu
vorgerückter Stunde wurde auch das Tanzbein geschwungen. 

Ein gelungener Abschluss, der kein Abschied vom Tennis be-
deutet sondern die Wintersaison mit Turnieren und Partys ein-
läutet.

saisonabschluss  2014 
Party für Alle

Damen 30: v.li. Regina Schürig, Sonja Plettau, Ulla Bähr, Susanne Drees, 
Kim Becker-Salewski, Claudia Tack

Der beste Platz ist immer an der Theke

Schumacher 
Finanzen & Consulting GmbH

Breitensport

- Absicherungskonzepte 

 ohne gesundheitsfragen

- individuell für diverse 

 sportarten

- Einbindung in die private  

 finanzplanung

Profisport

- Absicherungskonzepte 

 für jede karrierephase

- Speziallösungen für 

 jugendsportler

Krümmerstr. 14a
46240 Bottrop

Tel: 02041 77 66 012
Fax: 02041 77 66 019

info@sts-finanzen.de
www.sts-finanzen.de

- Team von 24 Leuten

- Spezialistenansatz durch gezielte Sonderausbildungen

- Diverse bereiche wie finanzberatung & Consulting

Wir sind anders – 
Professionell und unkompliziert!

Winter Mixed-Turnier
01.11.2014      17.01.2015      21.03.2015
13.12.2014      21.02.2015      18.04.2015
Bitte frühzeitig in die Liste am Infoboard in der Tennishalle eintragen

2. Bottroper Damen-Doppelturnier
15.11.2014 – 15.03.2015
Für Mannschaftsspielerinnen ab 30 Jahren

31.12.2014 Silvesterparty im Club 

12.02.2015 Altweiberball b. TC Rot-Weiß Bottrop

Generalvollversammlung 08.03.2015, 11.00 Uhr 

Saisoneröffnung 2015 19.04.2014, ab 11.00 auf
der Anlage, mit Brunch und Tennisturnier

Bezirksmeisterschaften 15.04. – 22.04.2014

terMine 2014/2015

Roswitha Libuda und Inge Röder 
„Neuzugänge“ vom TC Vonderort
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Fest etabliert hat sich das Mixed-Tur-
nier in unserer Halle. Einmal im Monat
treffen sich bis zu 24 Tennisspieler um die

Winterabende sportlich und gesellig zu er-
leben. Anfänger wie Fortgeschrittene
kommen auf ihre Kosten. 

Zwei Termine sind schon gelaufen und die
Teilnehmerlisten sind schnell gefüllt. 
Jederzeit kann man noch dazu stoßen.
Wer also noch mit machen will, sollte sich
frühzeitig in die Liste eintragen. 

An folgenden Terminen wird gespielt:
13.12.14; 17.01.15; 
21.02.15; 21.03.15; 
18.04.15.

Sie waren am 1.November 2014 dabei.

Wie in den vergangenen zwei Jahren
wird in dieser Wintersaison vom 25.
Oktober 2014 bis 15. März 2015 in
der Halle des TC Blau-Gelb Eigen e.V.
ein Damen-Doppelturnier für alle
Damen ab 30 Jahren stattfinden.  
Wer den Winter über in “Doppel-Übung”
bleiben und einfach Spaß dabei haben
will ist hier genau richtig.
Hierbei handelt es sich um ein Turnier für

Mannschaftsspielerinnen aller Leistungs-
klassen, die je nach Meldestärke bunt in
Qualifikationsgruppen gemischt oder in
ähnliche Leistungsgruppen eingeteilt wer-
den. Die Erst- und Zweitplatzierten der je-
weiligen Qualifikationsgruppen spielen
dann im Hauptfeld weiter. 

Spieltage sind ausschließlich Samstage
und Sonntage, wobei die Ansetzungen

nach den Hallenbuchungen ausgerichtet
werden.
Am Endspieltag gibt es eine kleine Sieger-
ehrung der Erst- und Zweitplatzierten bei
gemütlichem Beisammensein für alle Teil-
nehmerinnen. Zur zusätzlichen Motivation
wird es Preise in Form von kleinen Gut-
scheinen oder Sachpreisen für Siegerin-
nen und Zweitplatzierte geben. Aber der
Spaß am Spiel soll im Vordergrund stehen.

3. bottroper daMen-doppelturnier 

winterrunde  2014 /2015
Mit Sport und Spaß durch den Winter

BLAU-GELBE WINTERRUNDE
Doppel – Hallen – Turnier 
für Vereinsmitglieder

 Pro Termin können jeweils 24
    Teilnehmer jeder Spielstärke
    mitmachen

 Jeweils EUR 5 Teilnahmegebühr
    Ohne Verzehr und Getränke

 Spielzeit von 19.00 – 23.00 Uhr

Modus
Doppelpartner und Gegnerkombination per
Los (Spielzeit je Kombination 30 Minuten).
Punktekonto je Spieler: Am Ende der 
Wintersaison wird ein Gesamtsieger gekürt. 
Termine und Eintragungslisten hängen
in der Tennishalle aus.
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Jugend

EINZEL
Halbfinalisten Junioren
Leon Hausmann (U10)
Martin Radev (U12)
Can Michalski (U14)
Jona Bähr (U14)

Halbfinalisten Juniorinnen
Antonia Brosch (U10)
Victoria Vennemann (U12)
Stefanie Amft (U18)

Finalistin Juniorinnen 
(Vize-Stadtmeisterin)
Jennifer Kriwett (U18)

DOPPEL
Halbfinalisten Junioren
Luca Zimmer/Niklas Entschladen (U16)
Simon Oppenberg/Julian Otte (U16)

Finalisten Juniorinnen
(Vize-Stadtmeisterinnen)
Stefanie Amft/Jennifer Kriwett (U18)

Finalisten Junioren (Stadtmeister)
Jona Bähr/Lasse Zimmermann
(Blau Weiss) (U14)

U11 (Turnierrunde)
Mannschaft
Martin Radev, Leon Hausmann, Jannik
Bystron, Antonia Brosch, Victoria Venne-
mann, Jasmin Roer, Bela Nothelle, Joris
Münzer, Luka-Simon Hillbrandt, Amber
Bringenberg, Charlotte Grosse-Wilde,
Esteban Rempert

Platzierung
1. Platz (1 Unentschieden, 3 Siege)

Junioren U14  
1. Mannschaft Bezirksklasse A
Mannschaft
Jona Bähr, Can Michalski, Simon Oppen-
berg, Nguyen Lam

Platzierung
2. Platz (1 Niederlage, 1 Unentschieden,
2 Siege)

Junioren U14   
2. Mannschaft Bezirksklasse C
Mannschaft
Malte Gottschlich, Leander Nothelle,
Jonah Holtkamp, Alexander Kier, Joshua
Martin, Ilias Roer, Martin Radev, Nick
Lempert, Luis Rempert

Platzierung
1. Platz (4 Siege)

Junioren U18
Bezirksklasse B
Mannschaft
Hendrik Budke, Max Veenstra, Steffen
Bähr, Luca Zimmer, Julian Otte, Niklas
Entschladen

Platzierung
2. Platz (2 Niederlagen, 3 Siege)

Juniorinnen U18
Bezirksklasse A
Mannschaft
Jennifer Kriwett, Stefanie Amft, Kim
Gisbertz, Patricia Marin, Juliane Paß,
Katharina Wieczorek

Platzierung
2. Platz (2 Unentschieden, 2 Siege)

STADTMEISTERSCHAFTEN 
Erfolgreich haben die Jugendlichen unse-
res Vereins die Stadtmeisterschaften ab-
solviert. Hier die Ergebnisse: 

MEDENSPIELE
Bei den Medenspielen war unser Verein mit fünf Mannschaften beteiligt. 
Davon waren vier Jungen- und eine Mädchenmannschaft gemeldet.
Und so schnitten sie ab:

Victoria Vennemann
gewinnt Jugend-
Wilczok-Pokal 2014
Bei dem in diesem Jahr
(21.08.14 – 23.08.14) auf
dem Vereinsgelände des

TV Blau-Weiß Bottrop ausgetragenen
Jugend-Wilczok-Pokal konnte sich Victoria
Vennemann in der Altersklasse U12
gegen ihre Mitkonkurrentinnen durch-
setzen. 
Herzlichen Glückwunsch Victoria und
weiterhin viel Erfolg bei den nächsten
Turnieren!

Pfingstturnier „Klein mit Groß“ – ein riesiger Erfolg!
Bei dem am 08.06.14 erstmalig ausgetragenen Turnier bildeten Kinder/Jugendliche
und Erwachsene Doppel und traten gegeneinander an. Insgesamt waren  22 „kleine“
und 21 „große“ Akteure im Einsatz. Nach fünf Stunden zum Teil hochklassiger
Ballwechseln, der einen oder anderen Bratwurst vom Grill und „hoch dotierten“ Preis-
geldern für die drei besten „kleinen“ Spieler waren sich alle einig, dass dieses Turnier
ein voller Erfolg war. Einer erneuten Auflage dieses Motto-Turniers steht demnach
nichts im Wege.

Vizestadtmeister Doppel U 14: 

v.li. Lasse Zimmermann und Jona Bähr



Jugend | blau-gelb ganz oben…
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Am 24.05.14 war für die Kinder und
Jugendlichen des Blau-Gelb Eigen e.V.
ausnahmsweise kein Klettern in der
vereinsinternen Tennisrangliste ange-
sagt.
Bei einem durch die Jugendabteilung orga-
nisierten Ausflug nach Oberhausen stand
dieses Mal das Klettern im dortigen
tree2tree-Klettergarten im Mittelpunkt. Die
Resonanz war riesig und so machten sich
31 Kinder/Jugendliche im Alter von 5 – 18

Jahren und zahlreiche Betreuer gegen
13.00 Uhr auf den Weg.
Nachdem der „Papierkrieg“ an der Anmel-
dung erledigt war, gab es eine ausführliche
Einweisung durch das Personal des Kletter-
gartens. Anschließend wurden Gruppen
gebildet. Jeder Gruppe wurde ein klettern-
der Betreuer zugewiesen und schon ging
es auf die verschiedensten Kletterwege.
Weitere Begleiter bildeten das „Bodenper-
sonal“ und kümmerten sich in den Pausen

um die Verpflegung der Kletterer oder
standen bei der einen oder anderen kniff-
ligen Situation in den Bäumen vom Boden
aus zur Verfügung.
Gegen 17.30 Uhr ging es wieder zurück
zum Vereinsheim, wo ein gemeinsames
Grillen den gelungenen Ausflug beendete.
Ein großes Danke an alle Kletterer, Beglei-
ter, Fahrer, Spender (Salate, Süßigkeiten,
etc.) und sonstigen Helfer, ohne die dieser
Ausflug nicht möglich gewesen wäre.

Weihnachtsbasar beim TC Blau-Gelb
Zum ersten Mal gab es am 15. November
beim TC Blau-Gelb einen Weihnachts-
basar. Über Wochen und Monate haben
die Jugendlichen und ihre Eltern gebastelt
und ein tolles Weihnachtssortiment fertig
gestellt. Plätzchen, Schoko Crossies,

Adventsgestecke, Weihnachtskarten, Tee-
lichter, Engel, Schmuck, Backmischungen,
Eierlikör und noch mehr waren zu erste-
hen. Die Tische waren adventlich ge-
schmückt und luden zum Verweilen ein.
Es wurden Waffeln gebacken, Würstchen
gegrillt, Glühwein und Kinderpunsch aus-

geschenkt. Familie Acsente hatte Kuchen
gebacken und Kaffee gekocht. Bis 18.30
Uhr war das Clubhaus und die Terrasse gut
gefüllt und die zahlreichen Besucher lie-
ßen es sich gut gehen. Ein voller Erfolg für
die Jugend und eine Fortsetzung ist nicht
ausgeschlossen.

Übernachtungsparty 
Bepackt mit Schlafsäcken, Isomatten,
Luftmatratzen u.s.w. trafen am 13.09.14
rund 30 blau-gelbe Kinder und Jugendli-
che an der Tennisanlage ein, um an der
durch die Jugendabteilung organisierten
Übernachtungsparty teilzunehmen. Für
eine Nacht wurde das Vereinsheim zur
Unterkunft umfunktioniert.

Doch bevor es in die provisorischen Bet-
ten ging, standen zahlreiche Aktionen auf
dem Programm. Zur Stärkung gab es zu-
nächst deftige Leckereien vom Grill. An-
schließend wurde ein Tischtennis-Turnier
ausgetragen, bei dem die zuvor eingeteil-
ten Gruppen um die ersten Punkte kämpf-
ten. Im Anschluss ging es an die Spiele-
konsole, an der die verschiedensten Spiele

gespielt wurden. Etwas schaurig wurde es
bei der Nachtwanderung. Hier galt es, ge-
meinsam eine Aufgabe zu lösen. Zum Ab-
schluss wurde ein Film auf der Leinwand
gezeigt, bevor es zu später Stunde in die
Betten ging.
Nach einer kurzen Nacht beendete ein
gemeinsames Frühstück die Übernach-
tungsparty.



Komplett kostenlose Kontoführung, Guthabenverzinsung, 
Online-Banking, bargeldlos bezahlen mit deiner eigenen 
SparkassenCard und jede Menge coole Vergünstigungen 

bei unseren Kooperationspartnern...

   Sparkasse 
        Bottrop

Noch mehr Infos zum  Club-Konto und den 

Kooperationspartnern gibt`s unter 

www.sparkasse-bottrop.de/sclub

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

seite 21

Tennisschule Anton Radev veranstaltet
Tennis-Camps für Kinder und Jugend-
liche.
Vom 07.07.14 bis zum 11.07.14 fand das
erste von zwei Tennis-Camps in den dies-
jährigen Sommerferien statt. Auf der Ten-
nisanlage des TC Blau-Gelb Eigen e.V.
standen täglich in der Zeit von 10.00 –
15.00 Uhr neben dem Technik-Training
auch Schnelligkeits- und Ausdauerübun-
gen, sowie spielerische Elemente auf dem

Programm. Das kompetente Trainer-Team
rund um Cheftrainer Anton Radev betreute
insgesamt 19 Kinder und Jugendliche im
Alter von 7 – 17 Jahren.
Zur Abwechslung fand am 10.07.14 ein
gemeinsamer Ausflug in das Schwimmbad
Atlantis in Dorsten statt. 
Abgerundet wurde die Tennis-Woche
durch ein abschließendes Turnier inklu-
sive Siegerehrung und ein Grillen am
Clubhaus.

iM tennis-caMp zuM tennis-chaMp

Cheftrainer Anton Radev
mit seinen 
Nachwuchs-Champions



die wilde „ela“
Am 9. Juni 2014 brauste Sturm „Ela“
über das Rhein-Ruhr-Gebiet hinweg
und verschonte auch den TC Blau-Gelb
nicht, aber Gott sei Dank wurde kein
Mensch verletzt und auch die Tennis-
anlage kam glimpflich davon.
Schon am nächsten Morgen waren un-
sere beiden Platzwarte in aller Herrgotts-

frühe auf der Anlage und richteten die
Plätze her, da am Nachmittag ein Meden-
spiel der Damen 55 stattfinden sollte. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
an unsere beiden Platzwarte von den
Damen 55!

Ein Teil des Parkplatzes wurde abgesperrt,

damit lose Äste keinen Schaden anrichten
konnten. Auf den ersten Blickt sah man
das Ausmaß des Sturms nicht, doch bei
genauem Hinsehen konnte man doch er-
hebliche Schäden entdecken. Und wie
man auf den Bildern unschwer erkennen
kann, gab es eine Menge Aufräum-
arbeiten zu erledigen.
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Während draußen noch der Sommer-
betrieb lief, ging es schon im Juli/Au-
gust mit Renovierungsarbeiten in der
Halle los. Dringend nötig war die Besei-
tigung der Unebenheiten im rechten
Spielfeld vom Hallenplatz 3. Dazu muss-

ten die Teppichböden aufgenommen
werden und nach dem fräsen mit einer
Bodenfräse wieder neu verklebt werden.
Außer der Fachfirma Aktiv-plus waren an
den Arbeiten Thorsten Polnik, Norbert
Kuchenbecker und Ingo Burek beteiligt. 

Die Bilder zeigen die Fräsmaschine mit der
Absaugung und der Versorgungseinheit,
man kann hier gut sehen, wie aufwendig
sich die Erhaltung unserer Hallenböden
gestaltet.

erneuerung hallenboden



Probieren 
Sie selbst,  
was besser 
schmeckt!

Die großen Brauereien  
machen richtig gute Werbung.

Wir machen lieber richtig gutes Bier.

Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Thomas Stauder Axel Stauder
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redaktion
Monika Stratmann
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gestaltung
Mr. GRIPS 
Büro für Kommunikation
www.mr-grips.com

druck
POMP – Druckerei und Verlag
Peter Pomp GmbH, Bottrop

ansprechpartner
des vereins
1. Vorsitzender und 
Mitgliederbetreuung 
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON     (0160) 580 79 35
FAX       (02041) 70 19 98
m.amft@pomp.de

2. Vorsitzender
Thorsten Polnik
FON (0171) 497 40 64

Kassenwartin
Susanne Rehberg-Rodemann
FON: (02041) 7 77 98 70

Sportwarte
Martin Evers
FON (02041) 2 20 50

Christiane Amft
FON (02041) 97 67 03

Miguel Martin-Pelegrina
FON (02041) 9 158 5

Jugendwarte
Nicole Brosch
FON (02041) 77 65 29

Kim Becker-Salewski
FON (01 51) 27 56 26 76

Reisemannschaft 
Rolf Kickum
FON (02041) 3 40 18

Trimmgruppe
Jo Tümmers 
FON (02041) 5 36 14 



Ihr nächster 

Druckauftrag
wird eine

PUNKT
LANDUNG!

POMP – die innovative Druckerei mit modernster technischer Ausstattung,
jahrzehntelanger Erfahrung und flexiblem Workflow. Wir fahren die Qualität
Ihrer Drucksachen hoch und halten dabei die Kosten am Boden.

    Damit jeder Druckauftrag für Sie eine Punktlandung wird, stehen Ihnen
unsere technischen Berater zur Seite, die Ihre Druckaufträge wie Fluglotsen
begleiten.

    Sie haben gerade einen Druckjob „am Start“? 
Dann brauchen Sie diese Nummer:

0 20 41/74 71-20

Druckerei und Verlag Peter Pomp GmbH
Gabelsbergerstraße 4    46238 Bottrop
Fon 0 20 41/74 71-0    Fax 0 20 41/74 71-50   
info@pomp.de  www.pomp.de


